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18 SEITENWECHSEL 

 a nach einem erzieltem Tor – Außer wenn ein Straftor (Strafe 1) ver-
hängt wird, werden die Seiten nach jedem erzielten Tor gewechselt. Ein 
Schiedsrichter sollte von der Grundlinie im langsamen Galopp zur Mitte 
reiten. Wenn er die Mitte erreicht hat, soll der Ball eingeworfen werden, 
um das Spiel fortzusetzen. Sollte ein Team unnötig das Fortsetzen des 
Spiels verzögern, sollte gepfiffen und die Strafe 5b (Freischlag von der 
Mitte) gegen dieses Team verhängt werden. 

b Kein Tor zur Halbzeit: Seiten sollen auch gewechselt werden, wenn 
noch kein Tor zur Halbzeit erzielt worden ist und das Spiel an der korres-
pondierenden Stelle der anderen Spielfeldhälfte fortgesetzt werden mit 
einem Einwurf, Einschlag oder Strafstoß – dem Spielgeschehen entspre-
chend 

c Unentschieden, verbreiterte Tore: Wenn der Spielstand am Ende un-
entschieden ist und die Glocke ertönt vor dem Einwurf und der nächste 
Chukka mit verbreiterten Toren gespielt wird (Regel 17), dann werden 
die Seiten nur einmal gewechselt 

 
 
 
 
 

19 FALSCHE AUFSTELLUNG 

 a falsche Aufstellung durch die Teams: Falls die Schiedsrichter verse-
hentlich den Teams erlauben, sich zu irgendeinem Zeitpunkt auf der fal-
schen Seite aufzustellen, soll das Spiel weiterlaufen. Jedoch, wenn am 
Ende dieses Chukkas kein Tor erzielt worden ist, sollen die Seiten ge-
wechselt werden und das Spiel an der korrespondierenden Stelle in der 
anderen Spielfeldhälfte mit einem Einwurf oder Freischlag fortgesetzt 
werden. 

b ein Spieler auf der falschen Seite: Ein Spieler ist auf der falschen Sei-
te, wenn er sich bei einem Einwurf, Einschlag oder Strafstoß auf der Sei-
te des gegnerischen Teams befindet – d.h. hinter dem Ball ist (siehe Re-
gel 39f) Er darf nicht ins Spiel eingreifen bis er sich hinter einem Spieler 
seines Teams befindet. Sollte er es tun, wird die Strafe 5a (Freischlag 
von der Stelle) verhängt. 

 
 
 

 
 


